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1 Nachricht

Christoph Marloh <christoph.marloh@googlemail.com> 11. August 2013 19:03
An: info@bundesbank.de

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bestätige den Eingang Ihres im Betreff genannten Schreibens. Angesichts der seit Berichterstellung nunmehr
vergangenen 44 Jahre und der zwischenzeitlich von der Bundesbank geschlossenen Vereinbarungen gehe ich
davon aus, daß Sie gegen eine Veröffentlichung keine Einwände haben. Falls dem nicht so sein sollte, bitte ich
um Ihre Nachricht bis zum 31.8.2013, andernfalls gehe ich von Ihrem Einverständnis aus.

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Marloh
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1 Nac hr icht

Chr istoph Mar loh <chri stoph. marl oh@googl emai l.com> 11.  Augus t 2013 19:03
An:  info@bundesba nk.de

Sehr geehrt e Damen und Herr en,

ich bestäti ge den Eingang Ihr es i m Betref f genannten Schrei bens. An gesi chts der  seit Ber ichter st ellung nunmehr
ver gangenen 44 Jahr e und der zwischenzeitli ch von der  Bundesb ank geschl ossenen Verein bar ungen gehe i ch
davon aus, daß Si e gegen ei ne Veröf fent li chung keine Ei nwände haben. Fall s dem nicht so sein sollt e, bit te ich
um Ihre Nachr icht  bis zum 31. 8. 2013, andernfall s gehe i ch von I hr em Einverständni s au s.

Mit freundl ichen Gr üßen

Chr istoph Mar loh
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